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Senioren-Treff Barnstädt - Seniorenakademie
Am 20.11.2013 findet die nächste Veranstaltung statt.

Thema: „Barock in Kunst und Architektur“

Barock ist in Mitteldeutschland für kurze Zeit prägendes Element
in der Architektur gewesen. Es stand in unmittelbarer Verbin-
dung zur höfischen Darstellung der sächsischen Fürstentümer.

Der Vortrag lässt die Zeit verstehen und begreifen.

Termin: 20. November 2013
Uhrzeit: 14.30 Uhr
Ort: im Seniorentreff Barnstädt

Die Weihnachtszeit ist in Sicht.
Der Seniorentreff fährt am 05. Dezember 2013 zum Weih-
nachtsmarkt nach Weimar.
Interessierte sollten sich umgehend im Treff oder bei Frau Reich
melden (034771/25593).

Seniorenweihnachtsfeier in Obhausen
Sehr geehrte Seniorinnen und Senioren aus Obhausen und
allen Ortsteilen,
im Namen des Gemeinderates der Gemeinde Obhausen laden wir
Sie recht herzlich ein zur

Weihnachtsfeier
am 30. November, von 14.00 – 19.00 Uhr
in den großen Saal des Kulturhauses Obhausen
mit Live-Musik von R.+R. Wanitschek

Die Absicherung des Transportes wird auf gesonderten Aushän-
gen noch bekannt gegeben.

Kultur- und Sozialausschuss

Ankündigung weiterer Termine

und Veranstaltungen

Einsendeschluss
für Beiträge für die nächste Ausgabe

unseres Stadt- und Land-Boten
unserer Verbandsgemeinde

ist am 29. November 2013!

Fax 034774 / 439-33 • E-Mail: redaktion@vg-weida-land.de

Achtung Blutspende!

Montag, den 02. Dezember 2013
von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr

in Farnstädt
(Kulturhaus Farnstädt, Weinbergsiedlung 1)

Aktuelles

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Farnstädt, Mitgliedsgemeinde der Verbandsge-
meinde Weida - Land, Landkreis Saalekreis, Sachsen – Anhalt
schreibt die Stelle der / des

ehrenamtlichen Bürgermeisterin / Bürgermeisters
aus.
Die Gemeinde Farnstädt hat ca. 1.568 Einwohner. Die Amtszeit
des derzeitigen Bürgermeisters läuft am 31.05.2014 aus.
Gemäß § 58 der Gemeindeordnung des Landes Sachsen – Anhalt
wird die Bürgermeisterin / der Bürgermeister unmittelbar von
den wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürgern für die Dauer
von 7 Jahren gewählt.
Wählbar zur Bürgermeisterin / zum Bürgermeister sind Deutsche
im Sinne von Artikel 116 des Grundgesetzes und Staatsangehöri-
ge anderer Mitgliedsstaaten der Europäischen Union, die am
Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben. Die Bewerber müs-
sen die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheitlich
demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes und
der Landesverfassung eintreten, nicht vom Wahlrecht ausge-
schlossen sind oder infolge Richterspruchs die Wählbarkeit oder
die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter verloren haben.
Staatsangehörige anderer Mitgliedsstaaten der Europäischen
Union sind darüber hinaus auch nicht wählbar, wenn ein derarti-
ger Ausschluss oder Verlust nach den Rechtsvorschriften des
Staates besteht, dessen Staatsangehörigkeit sie besitzen.
Die beamtenrechtlichen Voraussetzungen für die Berufung in das
Beamtenverhältnis einer Ehrenbeamtin / eines Ehrenbeamten auf
Zeit müssen vorliegen. Nach § 59 Abs. 1 der Gemeindeordnung
des Landes Sachsen – Anhalt muss die Bewerbung für die Wahl
zur Bürgermeisterin / zum Bürgermeister von mindestens drei-
zehn Wahlberechtigten des Wahlgebietes persönlich und hand-
schriftlich unterzeichnet sein. Für Bewerberinnen und Bewerber
die einer Partei oder einer Wählergruppe angehören, gilt die Re-
gelung des § 21 Abs. 10 Satz 1 des Kommunalwahlgesetzes des
Landes Sachsen – Anhalt entsprechend, wenn für die Bewerbe-
rinnen und Bewerber eine Unterstützungserklärung in einem
Verfahren nach § 24 des Kommunalwahlgesetzes des Landes
Sachsen-Anhalt abgegeben wurde.
Die Wahl findet am 2. Februar 2014, eine eventuell erforderliche
Stichwahl am 16. Februar 2014 statt.
Aussagefähige Bewerbungen sind bis zum 7. Januar 2014, 18.00
Uhr unter dem Kennwort „Bürgermeisterwahl Farnstädt 2014“
an folgende Anschrift zu richten:

Gemeinde Farnstädt
z.H. des Wahlleiters
Hauptstraße 43, 06268 Nemsdorf – Göhrendorf

Der Bewerbung sollen beigefügt sein:
• eine Wählbarkeitsbescheinigung, ausgestellt von der für den

Wohnort der Bewerberin / des Bewerbers zuständigen Behörde.
• Lebenslauf mit Lichtbild

Dubb
Gemeindewahlleiter

Achtung!
Am Dienstag, den 19.11.2013 ist das Einwohnermeldeamt im
Gebäude Nemsdorf-Göhrendorf geschlossen.



04. Jahrgang Seite 3 November 2013

Am Freitag, dem 13. Dezember 2013, um 16.00 Uhr beginnt
die Präsentation mit Theaterspiel, Märchenliedern und Instru-
mentalstücken.
Wir hoffen auf die tatkräftige Unterstützung durch die Eltern und
auf den Besuch des Weihnachtsmannes. Für schmackhafte Ver-
pflegung wird gesorgt sein. Eltern, Großeltern, Geschwister aber
auch zukünftige Schulkinder und ehemalige Schüler sind recht
herzlich eingeladen. Weitere ausführliche Informationen erfolgen
über Plakate und Elternbriefe.

U. Stockhaus

Weihnachtskonzert
in der Kirche Unterfarnstädt
Die Mitglieder des Fördervereins Kirche Unter-
farnstädt e.V. laden herzlich ein zum

Weihnachtskonzert am Sonnabend, dem 07.12.2013
in die Kirche „Sankt Sylvester“ in Unterfarnstädt.

Das Konzert beginnt um 19.00 Uhr. Es singt der Frauenchor can-
tus laetitiae Lochau e.V.
Der Eintritt ist frei. Über Spenden, die dem weiteren Erhalt unse-
res Bauwerkes dienen, würden wir uns sehr freuen. Für Speisen
und Getränke wird gesorgt. Die Kirche wird geheizt. Auf viele Gäste
freut sich der Förderverein Kirche Unterfarnstädt e.V.

E. Lampe

Rentnerweihnachtsfeier
in Nemsdorf-Göhrendorf

am 07. Dezember, um 14.00 Uhr
auf dem Saal im Gasthof „Zur Sonne“ in Nemsdorf

Sehr geehrte Senioren und Vorruheständler aus Göhrendorf und
Nemsdorf, im Namen des Gemeinderates der Gemeinde Nems-
dorf-Göhrendorf möchte ich Sie recht herzlich zur gemeinsamen
Rentnerweihnachtsfeier einladen.
Nach Kaffee und Kuchen wird Sie ein kleines Programm unserer
Kindertagesstätte erfreuen, musikalisch begleitet Sie Kucki mit
seiner Musik und ab 15.00 Uhr spielt dann die Göhrendorfer
Blaskapelle. Für den Transport zum Gasthof und zurück sorgt
wie immer nach vorheriger Absprache unsere Feuerwehr.
Ich würde mich freuen, wenn viele Rentner und auch Vorruheständ-
ler unserer Gemeinde diese Weihnachtsfeier besuchen würden.

Reh, Bürgermeister

Der Heimat- und Kulturverein Alberstedt e.V.
lädt recht herzlich zum traditionellen Weihnachtsmarkt ein:

am Sonntag, den 08. Dezember 2013 in Alberstedt

13.00 Uhr Adventsandacht in der Sankt Peter und Paul Kirche
14.00 Uhr Eröffnung des Weihnachtsmarktes
ca. 15.30 Uhr kommt der Weihnachtsmann

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

S. Bernhardt, Heimat- und
Kulturverein Alberstedt

Hoffest zum Advent in Schraplau
Zur Einstimmung auf die bevorstehende Advents- und
Weihnachtszeit lädt der Kultur- und Heimatverein
Schraplau e.V am

Samstag, dem 30. November 2013, von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
in die Schulstraße 1 am Heimatmuseum

recht herzlich ein.
Ein kleiner Weihnachtsmarkt öffnet seine Pforten und hält
manch Überraschung bereit. Für unsere jüngsten Besucher hat
sich der Weihnachtsmann angekündigt. Die Kinder des Krippen-
spiels nutzen das Hoffest für eine Generalprobe.
Für das leibliche Wohl wird mit Weihnachtsgebäck und Kaffee,
Kakao und Glühwein gesorgt.
Wir hoffen auf zahlreiche Besucher und wünschen allen Einwoh-
nern des Ortes eine besinnliche Adventszeit.

Kultur- und Heimatverein
Schraplau

„Steiersche Pfingstburschen e.V.“
Wir laden Sie am Sonntag, dem 01. Dezem-
ber 2013 ab 14 Uhr in Steigra – NEU im
Pfarrgarten – zum gemütlichen 2. Advents-
nachmittag ein.
Um 14.15 Uhr findet ein Mehrkampfwett-
bewerb um den Glühweinpokal statt.
Um 15 Uhr veranstaltet der Kindergarten Steigra
ein kleines Programm und im Anschluss gibt es
für die Kinder eine weihnachtliche Überraschung.
Gegen 18 Uhr lässt wieder ein kleines Advents-
konzert den Adventsnachmittag ausklingen.
Für das leibliche Wohl ist mit Glühwein, Stolle sowie anderen
Köstlichkeiten gesorgt.

Weihnachtsmarkt in der Grundschule
„Am Weinberg“ Farnstädt
Am Freitag, dem 6. Dezember 2013 findet in der Grund-
schule „Am Weinberg“ Farnstädt unser traditioneller Weih-
nachtsmarkt statt. Ab 15.00 Uhr beginnen wir mit unserem
Weihnachtsprogramm in der Turnhalle.
Es gibt auch wieder unsere Weihnachtstombola, bei der wie im-
mer jedes Los gewinnt. Unser Weihnachtscafé erwartet seine
Gäste mit selbstgebackenem Kuchen und in den Bastelstuben
können sich Groß und Klein ausprobieren.

Die Kinder und die Lehrerinnen der Grundschule „Am Wein-
berg“ Farnstädt laden Sie recht herzlich ein. Wir freuen uns auf
einige schöne gemeinsame Stunden mit Ihnen.

Schüler und Lehrer der Grundschule
„Am Weinberg“ Farnstädt

Märchenhafte Grundschule in Barnstädt
Grundschule Barnstädt führt anlässlich ihres Jahres-
themas „Eine märchenhafte Grundschule“ eine Werk-
stattwoche vom 09.12. - 13.12.2013 durch.
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Weihnachtsfeier in Farnstädt
Sehr geehrte Senioren aus Alberstedt und Farnstädt,

ich lade Sie recht herzlich zur

Weihnachtsfeier
am Dienstag, den 10. Dezember, ab 14.00 Uhr
in das Kulturhaus Farnstädt ein.

Der Transport ist abgesichert.
Anmeldungen bitte bis zum 05.12.2013 bei Frau Ludwich im
Bürgerbüro Farnstädt (Telefon: 0347 76 / 2 02 90)

Abfahrt: ca. 13.15 Uhr OT Alberstedt
Rückfahrt: ca. 18.00 Uhr

Mylich
Bürgermeister

Zur 4. Alberschen Lindenweihnacht
lädt die Freiwillige Feuerwehr Albersroda ein.

Am 14.12.2013, ab 14:00 Uhr freuen wir uns
auf zahlreiche Besucher zum Besuch des Weih-
nachtsmannes und musikalischer Unterhaltung
sowie Glühwein, Steaks und Roster vom Grill
und frischen Kräppelchen.

9. Adventsmarkt / Hofweihnacht
Dazu lädt die Chronikgemeinschaft Nemsdorf-Göhren-
dorf e.V. herzlich ein.

Der diesjährige Adventsmarkt der Chronikgemeinschaft Nemsdorf-
Göhrendorf e.V. findet als Hofweihnacht am Samstag, den
30.11.2013, in der Zeit von 13.00 Uhr bis 19.00 Uhr im Hof des
Kulturhauses in Nemsdorf statt.
Zahlreiche Händler werden Sie mit einem reichhaltigen Angebot er-
freuen. Für Kaffee und Kuchen und so manche Leckerei sowie ein
reichhaltiges Speise- und Getränkeangebot wird natürlich gesorgt
sein.
Ab ca. 15.00 Uhr erwartet der Weihnachtsmann die Kinder.
Alle Bürger unserer Gemeinde und der umliegenden Orte sind herz-
lich eingeladen.

Hellmund, Chronikgemeinschaft
Nemsdorf-Göhrendorf

63 Jahre Rassegeflügelzuchtverein
„Zur Heide“ 1950 Farnstädt e. V.
Der Rassegeflügelzuchtverein Farnstädt e. V. lädt ein anlässlich des
63-jährigen Jubiläums zur Rassegeflügelschau

Samstag, den 23.11.2013 von 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
Sonntag, den 24.11.2013 von 09.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Ausstellungsort ist die Turnhalle der Grundschule in Farnstädt,
Weinbergsiedlung 12. Für das leibliche Wohl der Aussteller und Be-
sucher wird gesorgt. Wir wünschen allen Ausstellern viel Erfolg und
allen Besuchern interessante Stunden bei uns in Farnstädt.

RGZV „Zur Heide“ 1950 Farnstädt e.V.

Adventskonzerte mit Karin Busse
Die etwas anderen Adventskon-
zerte mit Karin Busse sind für Al-
le, nicht nur für Kirchgänger, mit
Liedern der Weihnacht und sol-
chen, die das Herz berühren.

Konzert zum 1. Advent
in Nemsdorf

am Sonntag, den 1. Dezember
2013, ab 16.00 Uhr
in der Kirche St. Georg Nemsdorf

Der Erlös dieses Benefizkonzertes
wird zum weiteren Erhalt bzw. Re-
konstruktion der Kirchendecke
verwendet. Der Eintritt ist frei. Die Mitglieder der Chronikge-
meinschaft Nemsdorf-Göhrendorf e.V. würden sich über zahlrei-
che Besucher und Spenden sehr freuen.

Konzert zum 3. Advent in Barnstädt

am Sonntag, den 15. Dezember 2013, ab 16.00 Uhr
in der St. Wenzel Kirche Barnstädt

Der Förderverein der Kirche möchte auf das bevorstehende Fest mit
bekannten Weihnachtsliedern einstimmen und freut sich auf zahl-
reiche Besucher. Auch hier ist der Eintritt frei und Spenden zum
weiteren Erhalt der Kirche gern gesehen.

Der Traditionsverein Schnellroda
lädt alle Interessierten recht herzlich zu zwei vorweih-
nachtlichen Veranstaltungen ein:
Basteln von Adventsschmuck für Erwachsene und ältere Kinder am
21.11.2013 um 18.00 Uhr im Jugendclub am Sportplatz; ein Un-
kostenbeitrag in Höhe von 5 Euro und eine Heißklebepistole (sofern
vorhanden) sind bitte mitzubringen.
Adventskonzert mit Schülern der Musikschule Querfurt in der Kir-
che Schnellroda am 30.11.2013 um 15.00 Uhr.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, um eine Spende für die Musik-
schule wird gebeten. Nach dem Konzert werden gegen ein geringes
Entgelt heiße Getränke und Gebäck angeboten.

Marita Pinkert

Weihnachtsfeier
des SV 47 Esperstedt e.V.
Liebe Vereinsmitglieder, der SV 47 Esperstedt
e.V. führt am Sonnabend, den 14.12.2013 um
18:30 Uhr im Freizeitzentrum Esperstedt seine
jährliche Weihnachtsfeier durch.
Alle Teilnehmer tragen sich bitte in die ausliegende Teilnehmer-
liste im Vereinsheim auf dem Sportplatz Esperstedt ein.
Zur Finanzierung ist ein Unkostenbeitrag von 10,- EUR pro Per-
son am Tage der Veranstaltung zu entrichten.
Hiermit sind alle Vereinsmitglieder recht herzlich eingeladen.

Mit sportlichen Grüßen.
SV 47 Esperstedt e.V.
Harry Walther, Vereinsvorsitzender
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Männerchor des heiligen Wladimir
zu Gast in der Kirche Esperstedt
Der Moskauer Männerchor des Heiligen Wladimir wird am
Dienstag, dem 26. November, um 18.00 Uhr in der Kirche Es-
perstedt ein Konzert geben.
Sie sind herzlich eingeladen zu einem musikalischen Erlebnis be-
sonderer Art. In diesem Konzert erleben Sie die tiefe Spiritualität
orthodoxer A-Capella-Gesänge.
Seit 1993 besteht dieser Männerchor mit seinen acht Sängern. Sie
alle sind professionelle Kirchenmusiker mit Hochschulausbil-
dung, die beruflich Dienst tun in verschiedenen orthodoxen Mos-
kauer Kirchen, u.a. im bekannten Danilowkloster. Der orthodoxe
Gottesdienst kennt keine Instrumentalbegleitung, deshalb kommt
dem begleitenden und tragenden Chorgesang eine so wesentliche
Rolle zu.

Es sind vor allem Gesänge aus der orthodoxen Liturgie zu hören,
aber auch russische Volkslieder gehören zum Repertoire.
Seinen Namen hat der Chor vom ehemals modernsten und größ-
ten Kinderkrankenhaus Moskaus, dem Krankenhaus des Heiligen
Wladimir mit seiner Dreifaltigkeitskirche, das inzwischen in ei-
nem erbärmlichen Zustand ist und hohen Renovierungsbedarf hat.
Die Unterstützung dieses Kinderkrankenhauses hat sich der Chor
zum Ziel gesetzt.
Der Eintritt ist frei, wir bitten aber um eine Spende zugunsten
des Wladimir-Krankenhauses.

Die Burgmusikschule
Querfurt informiert:
Weihnachten bedeutet für eine Musikschu-
le immer Hochsaison. Die intensive Vorbe-
reitung der Querfurter Musikschüler und
Lehrer auf die diesjährigen Weihnachtskon-
zerte läuft aber schon. Ob sich die Arbeit gelohnt
hat, davon können sich Musikliebhaber zwar erst im Dezember
überzeugen, das Programm gibt es aber schon jetzt:

Los geht’s mit zwei großen Weihnachtskonzerten mit musikali-
schem Märchen am Samstag, 7. Dezember, jeweils um 14.00
Uhr und um 17.00 Uhr im Schützenhaus in Querfurt.
Nach dem festlichen Teil mit kleinen und großen Solisten und En-
sembles gibt es dieses Jahr das musikalische Weihnachtsmärchen
„Geisterstunde auf Burg Querfurt“ frei nach dem Musical „Gei-
sterstunde auf Schloss Eulenstein“ von P. Schindler.
Künstlerisch wird das Märchen von der eigens dafür gegründeten
Märchenband, dem Kinderchor, dem Doppelquartett, den Tanz-
kindern vom kreativen Kindertanz und vielen Solisten gestaltet.
Für ein buntes Bühnenbild sorgt die Mal- und Zeichenklasse.

Der Kartenvorverkauf für die beiden Konzerte beginnt ab 18.
November, jeweils montags bis donnerstags von 9.00 - 18.00
Uhr in der Burgmusikschule.
Der Eintrittspreis beträgt 5,00 EUR, für Kinder 1,00 EUR.

Auch beim „Weihnachtszauber auf Burg Querfurt“ wird die
Musikschule mit von der Partie sein.
Am Samstag, 21. Dezember, kann man um 16.00 Uhr ein Weih-
nachtskonzert in der Burgkirche unter der Leitung von Gerald
Schmidt und Katrin Gebler erleben.

Ebenfalls für Samstag, 21. Dezember, lädt der Förderverein
„Freunde der Musik Querfurt“ e.V. herzlich zu einem Weih-
nachtskonzert um 19.00 Uhr mit dem Chor „Musica Vita“ unter
der Leitung von Johanna Zanke und dem Streichorchester
„Frisch gestrichen“ unter Leitung von Sabine Hoppe in die
Burgkirche ein.

Die Modernen Weihnachtskonzerte mit der Querfurt Bigband
unter der Leitung von Bernhard Käss sind zeitgleich mit dem
Weihnachtszauber am Sonntag, 22. Dezember, jeweils um
14.00 Uhr und 16.30 Uhr im Konzertsaal der Burgmusikschule
Querfurt zu hören.
Da es hier keinen Kartenvorverkauf gibt, sichert rechtzeitiges Er-
scheinen die besten Plätze.
Der Eintritt beträgt 5,00 EUR, für Kinder 1,00 EUR.

Die Querfurter Musikschüler und Lehrer und ihr Förderverein
„Freunde der Musik Querfurt“ e.V. freuen sich auf ihre Gäste!

Josef Simeth
Außenstellenleiter
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Kirchliche Nachrichten
Evangelische Gottesdienste
Gottesdienst in Albersroda
Sonntag 24.11. 09.00 Uhr mit Abendmahl

Gottesdienst in Esperstedt
Sonntag 10.11. 09.00 Uhr mit Abendmahl

Gottesdienst in Schnellroda
Sonntag 17.11. 09.00 Uhr

Gottesdienst in Steigra
Sonntag 17.11. 09.00 Uhr mit Abendmahl
Samstag 07.12. 15.00 Uhr mit Adventsfeier

Gottesdienst in Farnstädt
Sonntag 24.11. 10.00 Uhr mit Abendmahl
Sonntag 15.12. 10.00 Uhr

Gottesdienst in Alberstedt
Sonntag 08.12. 13.00 Uhr

Gottesdienst in Barnstädt
Sonntag 17.11. 10.30 Uhr mit Abendmahl

Gottesdienst in Göhrendorf
Sonntag 17.11. 09.00 Uhr mit Abendmahl

Gottesdienst in Nemsdorf
Sonntag 24.11. 14.00 Uhr mit Abendmahl

Gottesdienst in Obhausen
Sonntag 17.11. 09.00 Uhr Lektorengottesdienst
Sonntag 24.11. 09.00 Uhr mit Abendmahl
Sonntag 01.12. 14.00 Uhr Familiengottesdienst
Sonntag 08.12. 09.00 Uhr
Sonntag 15.12. 09.00 Uhr

Gottesdienst in Schraplau
Samstag 14.12. 14.30 Uhr mit Adventsfeier

Besondere Termine in Obhausen:
12.11. um 17.00 Uhr Martinsumzug (Treffpunkt St. Petri Kirche)
23.11. um 14.00 Uhr Ausstellungseröffnung

in der St. Johanni Kirche
24.11. von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr Ausstellung

in der St. Johanni Kirche
02.12. bis 21.12. jeweils von Montag bis Freitag –

„Singen und Erzählen am Bethlehemsweg“
für Kinder und Erwachsene um 16.30 Uhr
im Pfarrhaus Obhausen

01.12. um 17.00 Uhr Weihnachtskonzert
in der St. Johanni Kirche Obhausen

Es musizieren Schüler der Musikschule Querfurt, der Chor „Can-
tamus“ und Jan Güntsch (Orgel).

Zum Buß- und Bettag am 20.11.2013 findet um 18.00 Uhr in
der Heilig-Geist-Kirche Querfurt der Abschluss der Frie-
densdekade und Vorstellung der Konfirmanden statt.

Katholische Pfarrgemeinde
Gottesdienst in Querfurt (Kirche Johannes-Schlaf-Straße 6)
Sonntag 17.11. 09.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 24.11. 09.00 Uhr Hl. Messe
Samstag 30.11. 17.00 Uhr Hl. Messe

Bad Lauchstädt im

»Saal auf der Domäne«
Samstag, 30. November 2013

Beginn 19:00 Uhr   * Preis pro Person 49,00 Euro

Mit weltlichen Männerchören der Romantik, deren
thematische Vielfalt vom einfachen Volksliedsatz über

ausgelassene Trinklieder bis hin zur einfühlsamen Gedichtver-
tonung reicht, entführt das Ensemble Nobiles die Zuhörer für
einen Abend in das 19. Jahrhundert. Der Naumburger Winzer-

hof Gussek präsentiert dazu sechs Spitzenweine mit einem
Warm-Kalten-Buffet der Lauchstedter Gaststuben.

Liedertafel&
Weinprobe

Liedertafel&
Weinprobe

Anmeldungen unter:
»Lauchstedter Gaststuben«, Frau Werner

Telefon 034635 / 20353
E-Mail : info@lauchstedter-gaststuben.de

Winzerhof Gussek
Telefon 03445 / 7810366 • Fax 7810360
E-Mail : winzerhofgussek@t-online.de

Adventskonzert mit Ensemble NOBILES
in Kloster Helfta
Mittwoch, dem 04.12.2013, 15.30 - 17.00 Uhr
im Kloster St. Marien Helfta,

Lindenstraße 36, 06295 Lutherstadt Eisleben

Im Zentrum des ersten Teils des Programms steht der gregoriani-
sche Hymnus "Conditor alme siderum". Neben verschiedenen
Vertonungen des Hymnus aus der Renaissance werden auch kom-
mentierende Motetten des 20./21. Jahrhunderts zu hören sein. Im
zweiten Teil des Konzertes erklingen weihnachtliche Motetten
und Liedsätze.

Mehr über die ehemaligen Mitglieder des Leipziger Thomaner-
chores erfahren Sie unter www.ensemblenobiles.de
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Spielansetzungen des 
Schraplauer SV – Abt. Handball 
Samstag, 30.11.2013
18.00 Uhr Schraplauer SV – BSV Fichte Erdeborn 2
(Sporthalle Querfurt, Am Nebraer Tor, 06268 Querfurt)

Neues Outfit für das Landesliga-Team 
vom SV Blau-Weiß Farnstädt
Die nagelneuen Trikots
„natürlich in den Vereins-
farben blau-weiß“ tragen
das Logo der GMS Event
GmbH aus Querfurt, die
nicht nur Trikotsponsor
sondern auch ein aktiver
Unterstützer des Vereins
ist. Die Übergabe durch
den Geschäftsführer Marcus Conrad an den Spielführer Stefan
Busch fand kurz vor dem Anpfiff der Landesligapartie gegen den
SV Eintracht Elster in Farnstädt statt. „Jetzt wird im neuen Trikot
immer ein Tor mehr geschossen als die gegnerische Mannschaft!“
lautet die Botschaft von Marcus Conrad.  Stefan Busch bedankte
sich im Namen der Mannschaft bei Marcus Conrad für die
großzügige Unterstützung. Die Blau-Weißen aus Farnstädt bele-
gen in der Landesliga Staffel Süd momentan den 4. Tabellenplatz
(Stand nach 8. Spieltag).Wir können gespannt sein was in dieser
Saison „noch geht“! Die GMS Event GmbH wünscht dem Team
um Trainer Michael Hüneburg dafür viel Erfolg!

S. Helbig

Budoverein Kushanku
international erfolgreich
Das war ein wirklich langer Trip nach Novi Sad (Ser-
bien) – 17 Stunden Busreise (ab Halle Saale Hbf). Un-
ser Deutsches Team war mit 23 Startern recht bescheiden besetzt –
im Gegensatz zu den Rumänen, Weißrussen, Serben oder auch Un-
garn. Aber mit FÜNF Podestplätzen doch recht erfolgreich.
Unser Dojo KUSHANKU hatte mit zwei Startern und zwei Po-
destplätzen eine Ausbeute von 100%!!! 
Am Montag früh gegen 10 Uhr waren wir wohlbehalten wieder zu
Hause.

Sportliche Aktivitäten
Samstag 30.11. 17.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 08.12. 09.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 15.12. 09.00 Uhr Hl. Messe

Gottesdienst in Röblingen (Kirche Alberstedter Straße 2)
Samstag 16.11. 17.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 24.11. 10.30 Uhr Hl. Messe
Sonntag 01.12. 09.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 01.12. 09.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 08.12. 10.30 Uhr Hl. Messe, 

Kindergottesdienst
Freitag 13.12. 18.00 Uhr Rorate-Amt
Samstag 14.12. 17.00 Uhr Hl. Messe

Farnstädt/Kalzendorf
Sonntag 08.12. ab 08.30 Uhr

Beichtgelegenheiten
Samstag 14.12. 16.15 – 16.45 Uhr in Röblingen

Gruppenzusammenkünfte 
Religionsunterricht Vorschule und 1. Kl. um 15.30 Uhr 
in Querfurt am 13.12.; 10.01.; 24.01.
Religionsunterricht 3.-4. Kl. um 09.00 Uhr 
in Röblingen am 14.12.; 11.01.; 25.01.
Religionsunterricht 5.-7. Kl. um 18.00 Uhr 
in Querfurt am 13.12.; 10.01.; 24.01.
Messdienerstunde um 11.00 Uhr in Röblingen am 14.12.; 11.01.; 25.01.
Jugendstunde/Firmvorbereitung um 18.30 Uhr 
in Röblingen am Mittwoch
Kolpingfamilie in Röblingen nach eigenem Plan (Aushang)
Frauenkreis um 19.30 Uhr am 03.12. in Querfurt; 
am 07.01. in Röblingen
Neuer Jüngerer Frauenkreis um 20.00 Uhr 
in Röblingen am 21.01.
Kreis Wilde Hilde um 09.00 Uhr in Nebra am 12.12. und 16.01.
Älterer Frauenkreis in Querfurt nach Absprache
Seniorennachmittag in Querfurt um 14.00 Uhr am 02.12. und 13.01.
Seniorennachmittag in Röblingen um 14.00 Uhr am 05.12. und 09.01.
Gemeindenachmittag in Nebra um 14.00 Uhr am 08.12.
Kirchenchor in Röblingen um 20.00 Uhr 
am 10.12.; 14.01.; 28.01.

Besondere Termine
21.11. um 19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung in Röblingen
05.12. um 19.30 Uhr Adventsabend von PGR/KV/GKR 

Querfurt/Kath.Pfarrhaus
08.12. um 10.30 Uhr Kindergottesdienst und -nikolaus 

in Röblingen
12.12. um 18.00 Uhr Adventsabend der Pfarrgemeinde 

in Querfurt
13.12. um 18.00 Uhr Adventsabend der Pfarrgemeinde 

in Röblingen

Öffentliche Vorträge der Zeugen Jehovas
Versammlung Eisleben – Königreichsaal – Helbra, Gewerbegebiet
jeweils Sonntag 09.30 Uhr

Vortragsthemen:
17.11. „Warum können wir positiv in die Zukunft blicken?“
24.11. „Liebe – das Kennzeichen der wahren Christen-

versammlung“

Vivien Weiselowski / Schraplau (im
linken Bild ganz rechts) – 3. Platz Kumite seniors female und
Florian Bärthel / Farnstädt (rechtes Bild) – 3. Platz children male
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Drachenfest in der Kita Schraplau
Am 09.10.2013 veranstaltete
die Zwergengruppe der Kita
„Goldenes Schlüsselchen“ ein
Drachenfest in Schraplau.
Bei goldenem Herbstwetter und
perfektem Wind konnten alle
Zwerge mit ihren Eltern die
Drachen am Himmel fliegen
lassen. Danach saßen alle gemütlich bei Knüppelkuchen und Würs-
tchen am Lagerfeuer.

Dank der Unterstützung von Familie Richter und Familie Gatzke
sowie der Erzieher und aller Eltern wurde das Drachenfest ein
schönes Herbsterlebnis für die Familien.

A. Hartkopf

Kita Schraplau –
DLRG Aktion lehrreich und spaßig
In der Kita „Goldenes Schlüsselchen“ in Schraplau hatten wir in
diesem Jahr zum ersten Mal die Kindergartenteamer des DLRG
eingeladen, um die 26 Kinder der großen Gruppe über Baderegeln
und Sonnenschutz aufzuklären.
Zunächst wurden gemeinsam die Baderegeln erarbeitet. An-
schließend erlebten die Kinder anhand einer Geschichte in Kom-
bination mit einem Rollenspiel den Tag eines Rettungsschwim-
mers und hatten viel Spaß dabei, die erlernten Regeln auch gleich
anzuwenden. Viele Lernspiele, das Baderegellied, eine Bewe-
gungsgeschichte und ein Puppentheater halfen, das Thema sehr
spielerisch und kindgerecht zu vermitteln. Die Kinder waren mit
Feuereifer bei der Sache und brachten viele eigene Ideen mit ein.
Bei der „Rettungsübung“ mit einem Rettungsball ließen es sich
die Kinder nicht nehmen, ihre Erzieherinnen, Frau Thieme und
Frau Krapoth, zu retten. Alle Kinder schafften es gemeinsam, sie
ans „rettende Ufer“ zu ziehen.
Zum Ende der Veranstaltung hatte sich noch hoher Besuch an-
gekündigt. Die Seerobbe „Nobbi“ war extra aus dem hohen Nor-
den angereist und stattete den Kindern einen Besuch ab. Sie war
erstaunt, was diese in Sachen Bade- und Sonnenschutzregeln so
alles gelernt hatten und übergab jedem Kind eine Urkunde sowie
ein kleines Präsent.
Für alle war die Aktion lehrreich und spaßig zugleich. Die Begeis-
terung war bei allen groß – so macht der Kindergartentag Freude!

Vielleicht kommt die DLRG im kommenden Jahr noch einmal in
unser schönes Schraplauer Erlebnisbad, um hier vor Ort mit den
jüngsten Grundschulkindern die Baderegeln einzuüben.
Vielen Dank an das gesamte Team der DLRG!

Gerlinde König
Elternkuratorium

Kita Farnstädt – Besuch vom Sportverein
Einige Mitglieder von Sportverein Blau-Weiß Farnstädt haben
uns besucht. Gemeinsam mit unseren Kindern wurde ein wenig
trainiert und dabei erklärt, auf was man beim Fußball so achten
muss. Die Kinder hatten dabei viel Spaß und zum Abschluss gab
es noch ein kleines Geschenk.

Aus unseren Kita´s und Grundschulen

Ein herzliches Dankeschön an Herrn Schumann und sein Team.

M. Zawichowski
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Kita Farnstädt –
forschen und entdecken im ganzen Jahr
Viele Möglichkeiten
bieten sich in unserer
Einrichtung die Neu-
gier der Kinder zu
wecken und sich als
Forscher zu betätigen.
Viele Bücher und Bil-
der regen das Interesse
an und werden zum
Nachschlagen genutzt.
In der Natur zu forschen bereitet unseren Kindern besonders viel
Spaß. Mit Behältern
zum Sammeln oder
Lupen ausgerüstet ge-
hen sie auf Ent-
deckungsreise.
Unsere Freifläche bietet
hier unerschöpfliche
Möglichkeiten. Zu je-
der Jahreszeit sind ver-
schiedene Bäume und Sträucher wie z. B. Platane, Birke, Lerche,
Kastanie, Esche und
Ahorn zu betrachten.
Von den ersten zar-
ten Trieben im Früh-
ling, über ein schat-
tenspendendes Blät-
terdach im Sommer,
bis hin zu allerlei
Früchten zum Bas-
teln und großen bun-
ten Blätterhaufen
zum Spielen im
Herbst, sind die Bäu-
me unsere Begleiter rund ums Jahr.
Viele verschiedene Tiere wie z. B. Frösche, Schnecken, Regen-
würmer, Käfer, Spinnen und viele Vögel können entdeckt und be-
obachtet werden. Manchmal flitzen Eichhörnchen an den Baum-
stämmen hinauf.
Eine sehr interessante Entdeckung machten wir, als wir in einem
alten, morschen Baumstamm nach Insekten suchten und dort Ab-
lagerungen fanden, die selber wie ein Baum aussahen. Wer macht
wohl sowas? So ist doch die Natur der schönste und interessante-
ste Spielplatz für Kinder.

M. Zawichowski

Gruseliges Treiben
in der Kita Feldmäuschen
Am 18.10. zogen wieder
kleine und große Geister
durch die Straßen von
Schnellroda, denn die Kita
„Feldmäuschen“ lud wie-
der zum Gespensterfest
ein.
Im Vorfeld hatten die Kin-
der die Kita aufwendig ge-

schmückt. Dafür wurden
Kürbisse ausgehölt, kleine
Gespenster gebastelt und
viele Lichter aufgestellt.
Gestaunt haben die Kinder
darüber, wie viele Kerne
in einem Kürbis stecken
und die leckere Kürbis-
suppe hat auch allen sehr gut geschmeckt.
Auch die Eltern der Kinder haben zum Gelingen des Festes bei-
getragen, denn sie versorgten uns mit Brot, Aufstrichen, Kürbis-
sen und Bastelangeboten. Dafür möchten wir uns recht herzlich
bedanken. Ein besonderer Dank gilt auch unserer Praktikantin
Jenny, die mit selbstgebackenen Brezeln und Lampenstangen den
Kindern eine Freude bereitete.

Zum Abschluss des Festes versammelten sich die Geister zum
Fackelumzug, welcher von den „Schnellrodaer Musikanten“ be-
gleitet und von der Freiwilligen Feuerwehr Albersroda abgesi-
chert wurde. Auch dafür ein herzliches Dankeschön.

Kinder und Erzieher
der Kita Feldmäuschen

Gesund in den Tag starten –
in der Grundschule Schraplau
Am Tag der gesunden Schulverpflegung, am 24.09.2013, konnten
alle Schüler ihr Früh-
stück selbst zubereiten.
Anschließend verspeis-
ten wir es gemeinsam.
Gelernt hatten wir, dass
die Farben braun, bunt
und weiß eine besonde-
re Bedeutung haben.
Braun steht für Voll-
kornprodukte und Brot,
bunt für Obst und Gemüse und weiß für Milch und Milchproduk-
te. Wie wichtig gesunde Ernährung für die Entwicklung von uns
Kindern ist, zeigte uns die Ernährungsberaterin Frau Simonsen
mit vielen praktischen Tipps. So können wir auch zu Hause mit-
helfen den Tisch reich an gesunden und lecker zubereiteten Spei-
sen zu decken. Wir sagen der Volksküche Eisleben ein herzliches
Dankeschön für diese gelungene Art wirklich mit allen Sinnen zu
lernen!

Alle Schüler und Pädagogen
der Grundschule Schraplau
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In der Kinderkemenate hörten wir von dem Grafen Ludwig dem
Springer. Dann wurden wir richtig schön verkleidet. So spielten
wir die Sage vom Edelacker nach.
Unsere Lehrerin Frau Stockhaus hatte dies passend zu unserem
diesjährigen Schulthema „ Eine märchenhafte Grundschule“ aus-
gewählt. Wir besichtigten natürlich auch das Schloss und staunten
über die Weinberge. Das leckere Eis auf dem Markt schmeckte
uns besonders gut, denn die Sonne schien an diesem Tag noch
einmal besonders schön.
Alle hatten richtig viel Spaß. Immer, wenn wir nun in Freyburg
sind, werden wir uns an den erlebnisreichen Wandertag erinnern.

Die Schüler der Klasse 3b

Warum in die Ferne schweifen, …
Es war unser allererster Wandertag. Wir sind 5, 6, 7 und 8 Jahre und
die jüngsten Schülerinnen und Schüler der Grundschule Barnstädt. So
aufgeregt wie heute waren wir das letzte Mal zu unserer Einschulung
und natürlich an unserem ersten Schultag. In unseren Rucksäcken wa-
ren das Frühstück, die Regenhose oder der Regenschirm verstaut. Ein
moderner Bus brachte uns nach wenigen Minuten ans Ziel. Nun wollt
Ihr sicherlich wissen, wohin uns die Reise führte? Wie gesagt, warum
in die Ferne schweifen, wir besuchten die Heimatstube in Nemsdorf-
Göhrendorf. Dort angekommen, staunten wir. „ Oh, meine Oma hat
auch so etwas, das ist ja cool“. Bevor wir aber die vielen gesammel-
ten Dinge genau unter die Lupe nehmen konnten, wurden wir mit
herzlichen Worten von Herrn Hellmund und Herrn Böhme begrüßt.
Wir vertilgten unsere Schnitten und tranken ohne zu kleckern unsere
Flaschen leer. Nils und Eric spendierten für alle eine Runde Süßes.
Lecker. Nun gab es einen Film mit einem sprechenden Esel, der uns
durch das Städtchen Querfurt führte. Natürlich kannten wir uns auch
hier aus. Amys Oma und Opa haben sich in diesem Film sogar geküs-
st. Das war lustig. Nach dem Abspann gingen wir auf Entdeckungs-
tour. Da standen schicke Schreibmaschinen, auf denen wir dann doch
heimlich klimperten, Ausklopfer, die wir spaßeshalber auf dem Ho-
senboden des anderen ausprobierten und ein Klavier, auf dem unser
Rudolf gleich mal ein tolles Lied für alle spielte, bequeme Sofas und
Sessel luden zum Verweilen ein. Wir konnten ganz viele Dinge in un-
sere Hände nehmen und niemand hat geschimpft. Naja, die Tisch-
decken waren am Ende dann doch etwas verrutscht. Aber wir haben
nichts kaputt gemacht.
Lieber Herr Hellmund, vielen Dank für dieses unvergessliche Erleb-
nis! Nun machten wir unserem Wandertag alle Ehre. In diesem Wort
steckt ja auch das Verb wandern. Ohne Murren und Knurren begaben
wir uns auf den Heimweg. Der Abstecher auf den Kinderspielplatz
musste sein. Wir hatten viel Spaß und am Ende schmutzige Knien.
Aber was sind schon schmutzige Knien gegen das, was wir hier erle-
ben durften. Wir schleppten Kastanien, Eicheln und wunderschöne
Blätter mit nach Hause. Unsere Lehrerinnen hatten Sonnenschein be-
stellt und der begleitete uns bis in unsere Grundschule.
Der kommenden 1. Klasse können wir nur empfehlen, macht euch auf
den Weg in diese Heimatstube, denn das Gute liegt so nah!

Viel Spaß beim Lesen wünschen

die Kinder der Klassen
1a und 1b.

Ein unvergesslicher Wandertag
Am 08.10.2013 besuchten wir, die Klasse 3b der Grundschule Barn-
städt, während eines Wandertages das Schloss Neuenburg in Freyburg.



Bei so manchem herzlichen Wiedersehen genossen die Großen je-
den Sonnenstrahl und allerlei Gaumenfreuden. Selbst der Eimer
mit dem Knüppelkuchenteig war am Ende leer. Sogar ein Senior
dreht beharrlich seinen süßen Teig am Stock über dem Feuer und
war erstaunt wie gut das Zeug schmeckte.
Auch unser Bas-
teltisch war stets
umlagert. Die
Kinder ließen ih-
rer Fantasie frei-
en Lauf und voll-
endeten die vor-
bereiteten Karten
mit wunderschö-
nen Zeichnun-
gen. Das Coolste
sind die leckeren
Schwänze, so meinten sie. Kein Drachenfest ohne Minidrache auf
der Wange – Marina schwang den Pinsel und zauberte lustige Ex-
emplare davon in viele Kindergesichter. Der Nachmittag verging,
die allerletzten Würstchen wurden feilgeboten und fanden ihre
Abnehmer. Viele Hände waren zur Stelle um wieder Ordnung zu
schaffen.
Erwähnen möchte ich die fleißigen Mitglieder und Freunde des
Vereins, unsere Gemeindearbeiter, auf die wir uns immer verlas-
sen können und die Kameradinnen und Kameraden der Ortsfeu-
erwehr. Danke Euch allen.

P.S.: Es dauert nicht lange und wir sehen uns wieder. Am Sonn-
tag, den 08.12.2013, um 13.00 Uhr, zur Adventsandacht in
der Kirche und dem Weihnachtsmarkt ab 14.00 Uhr.

Bis dahin verbleibt herzlich
S. Bernhardt

Von Höhepunkten und Erlebnissen berichtet

Vom bunten Gewimmel am Herbsthimmel
Ach, war das wieder ein toller Nachmittag an der frischen Luft.
Jung und Alt aus nah und fern ließen es sich nicht nehmen beim
Drachenfest in Alberstedt vorbeizuschauen und zu verweilen. Die
Organisatoren hatten dazu das passende Wetter bestellt – einen
Sommertag im Herbst.
Allen Drachen war es gelungen die Weiten des Himmels zu er-
obern. Ein Besucher meinte, er habe seinen Drachen auch mitge-
bracht, dieser bliebe heute aber lieber auf der Bank sitzen. Wehe
dem, der jetzt Böses denkt.
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Die anerkannte Stellung der Halloren in der Stadt belegen heute
noch Privilegien, wie eine charakteristische Festkleidung und vie-
le kunsthandwerkliche Objekte wie z.B. die vielen Becher aus Sil-
ber usw. Bei der Führung durch das Museum nahmen wir auch
am Schausieden teil. Heute ist das Halloren- und Salinemuseum
der kleinste Salzproduzent Deutschlands, mit einer Jahresproduk-
tion von 70 Tonnen „Original Halloren-Siedesalz“, das gerne von
halleschen Bäckern, Fleischern, Ökobetrieben aber auch Gästen
des Museums erworben wird.
„HAN WIR HÜTE WATER UN HOLT, SO HAN WIR MORNE
SILBER UN GOLD!“
Mit diesem Hallorenspruch und vielem neu erworbenen und auf-
gefrischtem Wissen über Halle und seine Bruderschaft beendeten
wir bei einer Tasse Kaffee und Kuchen diesen schönen Nachmit-
tag, der uns noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Kultur im Verein –
4. Schraplauer Kulturnachmittag
Am 03.10.2013 traf man sich zum 4. Schraplauer Kulturnachmit-
tag in der Gartenanlage „Zur Erholung“ e.V., im Garten des Vor-
sitzenden des Vereins. Das Interesse war auch dieses Jahr wieder
sehr groß, so konnte man dieses Jahr fast ein Prozent aller Schrap-
lauer zu dem Kulturfest begrüßen. Aber auch Besucher des Ver-
eins und aus nah und fern u.a. aus Wolfen, Berlin, Senftenberg
zählten zu den Gästen. Gastland war in diesem Jahr Kanada und
es drehte sich alles um das Jahr 1892 in Schraplau. Der Autor H.
R. Lohholz wollte sein neustes Buch „1892“ vorstellen. Lohholz,
der sich um die Geschichte Schraplaus, aber auch um die Kultur
in seinen Publikationen verdient gemacht hat. Beispiele sind
„Neustes aus Dingsda“, „Nachts in Schraplau“ und außerdem ein
Flyer für die Alberstedter Kirche und den Kirchenmaler Karl Völ-
ker, mit dem er die vorbildlichen Aufbau- und Restaurierungsar-
beiten der Alberstedter Einwohner auf seine „Art“ würdigte. Er
fungierte auch als Herausgeber der einzigartigen Tagebücher des
Schraplauer Bäckermeisters Otto König. Leider war der Autor
verhindert und so sprang beherzt der Vereinsvorsitzende des Gar-
tenvereins als Vorleser ein. Das Publikum nahm mit Interesse die
gelesenen Zeilen auf, man spazierte zum Lohholz und wagte ei-
nen Blick in das schöne Tal.

Der Vereinsvorsitzende las stellvertretend für den verhinderten Autor.

Das alles gelang, weil an diesem Tag das Wetter mitspielte und
nochmal die Sonne auf die Anlage des Vereins schien. So konnte
man den Abend mit Würsten vom Grill, Glühwein und Lohholz´
Bremer Lieblingsbier beschließen. Ein Gartenjahr neigt sich dem
Ende zu von dem wir in unserem Verein sagen können – wir hat-
ten Spiel, Spaß, Kultur – aber auch ERHOLUNG!

M. Eckstein

Salz – Halles weißes Gold
Die Sonne schien, die Stimmung war hervorragend und alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer freuten sich auf einen schönen, in-
teressanten Nachmittag.
Am 01.10.13 sind wir nun nach Halle ins Halloren- und Salinemuse-
um gefahren. Hier wurden wir von einem echten Halloren, den Herrn
Kohlert, empfangen. In seiner humorvollen, begeisternden Art, er-
zählte er uns von der Entstehung, dem Leben und Wirken der Hallo-
ren, deren Geschichte eng mit der Geschichte der Stadt Halle verbun-
den ist. Die Bruderschaft der Halloren stellt heute noch eine Beson-
derheit dar, in der sich Bornknechte mit der Soleförderung und Siede-
meister und Knechte in den Siedehäusern organisierten.
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BARMER GEK - Vortrag
Das beste Essen für Kinder
Das Thema
gesundes Es-
sen und Trin-
ken gewinnt
heute gesell-
scha f t spo l i -
tisch zuneh-
mend an Be-
deutung, weil
bedauerlicher-
weise immer
mehr Kinder
als früher zu dick sind. Der Einfluss der Ernährungserziehung so-
wie die Prägung auf bestimmte Essgewohnheiten werden inzwi-
schen von Medizinern und anderen Experten als maßgeblich für
die Entstehung von Übergewicht angesehen.
Vorbeugung ist notwendig – je früher desto besser.

Sonstige Tipps und Infos

Gemeinsam zu tanzen, Spaß zu haben, nette Leute zu treffen und
den Alltag mal zu vergessen, das ist Linedance.
Ein Dankeschön für die rund um gute, solide Versorgung geht
natürlich auch an die Mitglieder und freiwilligen Helfer des Ver-
eins. Wer ein großes Countryfest versorgen kann, der kriegt auch
einen Tag über die Bühne. Und in diesem Sinne hat ein kleiner
Verein wieder mal
bewiesen, dass man
gemeinsam etwas
ausprobieren kann,
was letztendlich
großen Anklang ge-
funden hat.
Dankeschön an den
Countryclub Stei-
gra für diesen
Super-Linedance-
Day, der hoffent-
lich noch weitere
Fortsetzungen fin-
den wird.

Eine Besucherin

Wir bedanken uns bei Frau Reich, unserer Leiterin des Senioren-
treffs, die diesen Nachmittag wieder für uns organisierte.

Seniorentreff Barnstädt
Chr. Burkert

Linedance-Day in Steigra
Der Countryclub Steigra geht einen neuen Weg. Das alljährliche
Countryfest im Juli ist seit vielen Jahren weithin bekannt und ein
fester Termin im Kalender.
Anfang November rief der Club nun erstmals zum Linedance-
Day im Saal der Gaststätte an der B 180 auf. Sozusagen Neuland
für die Clubmitglieder. Kommt das an? Kommen genügend Gäs-
te? Klappt die Versorgung? Fragen, die sich als unbegründet er-
weisen sollten.
Und wie das angekommen ist. Wenn DJ Henry zur Linedance-
party einlädt, dann kommen die Tänzer aus nah und fern – Leip-
zig, Halle, Merseburg, Erfurt, Blankenburg, Sangerhausen,
Aschersleben, Eisleben usw. Linedancer sind ein mobiles Völk-
chen, kein Weg ist zu weit. Der Unterschied zum Countryfest be-
steht darin, dass auf Linedancepartys meist Lieder der aktuellen
Charts gespielt werden. Hier bestimmen die Tänzer selbst, was
gespielt werden soll. DJ Henry erfüllte professionell alle Wün-
sche der anwesenden Tänzer und arbeitete somit die vielen Mu-
sikwunschzettel ab. Die Stimmung im Saal war super.
Zu einer Linedanceparty gehört das Erlernen neuer Tänze unver-
zichtbar dazu. Ein großes Dankeschön geht hier an Gudrun
Schneider. Sie hatte 3 tolle, moderne Tänze mitgebracht und ver-
mittelte diese in mehreren Workshops wieder auf ihre herzlich,
lockere Art.
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Kapitel 1: Was sollten Kinder essen?
Kapitel 2: Was liegt tatsächlich auf dem Teller?
Kapitel 3: Ernährungserziehung, Mahlzeiten und Essregeln
Kapitel 4: Bewegung

Diese und andere Fragen beantwortet Ihnen unsere Mitarbeiterin
der BARMER GEK Sina Bomke. 

am: 21.11.2013 | um: 18 Uhr | Dauer: ca. 1 Stunde

Ort: Rathaus Schraplau, Marktstr. 25, 06279 Schraplau

Sie sind herzlich eingeladen. 
Bitte melden Sie Ihre Teilnahme in der Löwen-Apotheke:

Tel.: 034774/27252
Fax: 034774/41412
info@apotheke-schraplau.de

Hausnotruf: Mehrheit der Deutschen 
schätzt Kosten falsch ein
Medieninformation

forsa-Umfrage der Johanniter untersucht
Ursachen für geringe Verbreitung von
Hausnotrufdiensten

Erfurt | 73 Prozent der Deutschen wissen, was sich
hinter dem Begriff „Hausnotruf“ verbirgt – ein System, das es äl-
teren oder pflegebedürftigen Menschen ermöglicht, im Notfall
schnell Hilfe zu rufen. Die Kosten für diesen Service schätzen je-
doch zwei von drei Befragten zu hoch ein. Jeder Dritte geht von
monatlichen Belastungen von mehr als 50 Euro aus. So das Er-
gebnis einer aktuellen Umfrage des Meinungsforschungsinstituts
forsa im Auftrag der Johanniter-Unfall-Hilfe. „Ein Hausnotruf
bietet bereits ab rund 18 Euro im Monat Sicherheit. Über einen
Handfunksender können sich Betroffene rund um die Uhr mit ei-
ner Notrufzentrale verbinden lassen, etwa bei einem Sturz. Die
Angehörigen werden informiert und alle medizinisch notwendi-
gen Maßnahmen sofort veranlasst“, sagt Jeannette Deistler,
Hausnotruf-Expertin der Johanniter im Regionalverband Süd-
harz/Burgenlandkreis. „Tatsächlich hilft der Service sogar dabei,
Kosten zu sparen, da so der Umzug in ein Senioren- oder Pfle-
geheim hinausgezögert oder ganz vermieden werden kann.“ Mit
über 115.000 Kunden bundesweit gehören die Johanniter zu den
größten Anbietern von Hausnotrufdiensten in Deutschland. Seit
mehr als 30 Jahren tragen Hausnotrufdienste in Deutschland da-
zu bei, dass Menschen so lange wie möglich sicher in den eige-
nen vier Wänden leben können. Die Technik hat sich seither kon-
tinuierlich weiterentwickelt, die Geräte sind kleiner und bedie-
nerfreundlicher geworden. Laut Angaben der „Initiative Haus-
notruf“ nutzen derzeit dennoch gerade mal drei Prozent der Se-
nioren in Deutschland diesen Service. Die Unsicherheit über die
Kosten dürfte ein wesentlicher Grund für die noch immer gerin-
ge Verbreitung moderner Hausnotruf-Anlagen sein. Dabei erfor-
dert die Installation eines Hausnotrufs nur minimale Verände-
rungen in der Wohnung. „Notwendig ist lediglich die Aufstel-
lung eines Empfängers für den Handfunksender“, so Jeannette
Deistler. „Die Kosten für Wartung und eventuelle Reparaturen
übernimmt der Anbieter.“ 
Mit dem Qualitätsurteil „GUT“ gehört der Johanniter-Hausnotruf
laut Stiftung Warentest zu den besten Angeboten in Deutschland
(test 09/2011). Die Tester empfehlen, vor Abschluss eines Ver-
trags nach Probeangeboten zu fragen. Ein solches Angebot ma-
chen die Johan-
niter während
der „Sicher-
heits-Wochen“
vom 23. Sep-
tember bis zum
31. Oktober
2013. In dieser
Zeit kann der
Hausnotruf der
Johanniter-Un-
fall-Hilfe vier
Wochen lang
kostenlos gete-
stet werden. Da-
nach steht der
Service bereits ab 18,36 Euro pro Monat zur Verfügung.
Weitere Informationen unter 0800 3233 800 (gebührenfrei) oder
im Internet unter www.johanniter.de/hausnotruf

Die Hausnotrufzentrale der Johanniter ist rund
um die Uhr besetzt. 

Bildnachweis: Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.

■ VORTRÄGE für alle Interessierten

■ BERATUNG für Angehörige

■ INFORMATION für Betroffne

■ FORTBILDUNG für Ärzte und Pflegende 
Symposium am 20.11.

Förderverein Geiseltalsee-Kirche – 
Ausstellung und Adventszeit 
Seit 19.10. bis einschließlich 24.11.2013 jeweils samstags und
sonntags von 14.30 – 16.30 Uhr ist die Ausstellung „Akt und
Landschaft“ des Müchelner Hobbyfotograf Hubert Storch in der
Geiseltalsee-Kirche Mücheln/Neubiendorf zu besichtigen.
Prall gefüllt ist auch unser  Kalender bis zum Jahresende. 
Ab dem 30. November ist bis zum 3. Advent die traditionelle Krip-
penausstellung zu sehen. Die Eröffnung beginnt um 14.30 Uhr. 
Am 6. Dezember öffnen wir um 16.30 Uhr ein Fenster des leben-
digen Adventskalenders und der Nikolaus erwartet Sie mit klei-
nen Überraschungen. 
Dem diesjährigen Adventskonzert mit dem Bergmannschor
Mücheln kann man am 8. Dezember, um 14.30 Uhr lauschen, und
das Jahr wird am 3. Advent, um 14.30 Uhr mit einer Ökumeni-
schen Adventsfeier in der Geiseltalsee-Kirche beendet.

A. Kolata-Boskugel
Förderverein Geiseltalsee-Kirche e.V.
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zum 70. Geburtstag
18.11. Adelheid Paprota, Obhausen
21.11. Anni Puschky, Obhausen
23.11. Günter Schlegel, Nemsdorf-Göhrendorf
30.11. Bärbel Hägele, Obhausen
30.11. Erika Sabbarth, Barnstädt
01.12. Peter Puschky, Obhausen
02.12. Günter Ratheike, Obhausen
04.12. Elke Naumann, Esperstedt

zum 75. Geburtstag
15.11. Günter Barczewski, Barnstädt
20.11. Elli Walluszik, Kuckenburg
21.11. Eckhard Schäfer, Kalzendorf
25.11. Lisbeth Kahl, Schraplau
26.11. Konrad Weilepp, Farnstädt
27.11. Heinz Rühlmann, Schnellroda
04.12. Ingrid Magdeburg, Albersroda
04.12. Ursula Stadler, Obhausen
04.12. Hilde Lehmann, Barnstädt

zum 80. Geburtstag
18.11. Henny Fröhlich, Farnstädt
27.11. Werner Franke, Schraplau
01.12. Sonja Kluge, Obhausen
08.12. Josef Ruby, Nemsdorf-Göhrendorf
08.12. Margarete Hohmann, Farnstädt

zum 85. Geburtstag
20.11. Alfred Gödicke, Barnstädt
21.11. Walter Sieber, Obhausen
23.11. Irmgard Hartmann, Obhausen
01.12. Ursula Wiegner, Obhausen
02.12. Heinz Pust, Obhausen
03.12. Erna Weilepp, Farnstädt
09.12. Marie Herrfurth, Steigra
12.12. Berta Hauptmann, Esperstedt

zum 86. Geburtstag
15.11. Ingeborg Dittmann, Nemsdorf-Göhrendorf

17.11. Leni Kuhfs, Albersroda

21.11. Erich Rehatschek, Schraplau

21.11. Gertrud Schneider, Nemsdorf-Göhrendorf

25.11. Henny Hänel, Schraplau

05.12. Johanna Hubert, Schraplau

13.12. Frieda Vettorazzi, Obhausen

zum 87. Geburtstag
20.11. Irma Rinkleib, Barnstädt

21.11. Friedrich Hungsberg, Farnstädt

03.12. Ilse Körner, Nemsdorf-Göhrendorf

13.12. Lucie Pscheidt, Esperstedt

zum 88. Geburtstag
25.11. Frieda Härzer, Obhausen

30.11. Ilse Kirchner, Farnstädt

13.12. Gustav Zehe, Farnstädt

zum 89. Geburtstag
06.12. Annita Schnicke, Nemsdorf-Göhrendorf

zum 90. Geburtstag
07.12. Frieda Skrzypek, Schnellroda

zum 93. Geburtstag
13.12. Olga Otto, Kalzendorf

zum 94. Geburtstag
17.11. Liesbeth Dauderstädt, Barnstädt

Jubiläen

Wir gratulieren

Gesundheit, Glück und recht viel Freude

wünschen wir euch zum Geburtstag heute.

Seid fröhlich und seid stets vergnügt -

wie sich's auch im Leben fügt.

Der Stadt- und Landbote erscheint monatlich in einer Auflage von 4.000 Exemplaren.

Für Druckfehler und Textinhalte übernimmt die Redaktion keine Haftung.
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